
ARGE QUALITÄTSGRUPPE WÄRMEDÄMMSYSTEME

QUALITÄT VON ANFANG AN

H
and aufs Herz: Beim 

Bauprojekt lieber das 

günstigere Angebot und 

das Risiko möglicher späte-

rer Mängel in Kauf nehmen? 

Oder doch Qualität honorieren 

und qualifi ziertes Personal 

sowie hochwertige Materialien 

einsetzen? 

Den Gemeinden kommt als 

Au� raggeber zur Instandhal-
tung, Sanierung und Errich-
tung von Gebäuden auch eine 
wichtige volkswirtscha� liche 
Aufgabe zu. So entspricht z. B. 
die thermisch-energetische 
Sanierung von einem Quadrat-
meter Fassade einer Arbeits-
stunde.

Für ein starkes Fundament. 
Die ARGE Qualitätsgruppe 
Wärmedämmsysteme (QG) 
engagiert sich seit 1983 für 
mehr Qualität im Bauwesen. 
Im Fokus der freiwilligen 
Arbeitsgemeinscha�  liegen 
die Produktgruppe des Wär-
medämmverbundsystems 
(WDVS), ihre qualitative Verar-
beitung, Pfl ege und Wartung. 
Da Vollwärmeschutz nur so 

gut wie seine Verarbeitung 
ist, gibt die QG regelmäßig 
eine Verarbeitungsrichtlinie 
für WDVS heraus und hat die 
Ausbildung zum zertifi zierten 
WDVS-Fachverarbeiter (ZFV) 
an Österreichs BAUAkademien 
initiiert. Eine österreichweite 
Liste mit Betrieben, die ZFV 
beschä� igten, ist online auf 
zfv.waermedaemmsysteme.at.

Vollwärmeschutz ist mehr 
als Fassade. Ein WDVS ist die 
Schutzhülle des Hauses und 
die Fassade wird eine gute 
Pfl ege mit einer langen Le-
bensdauer danken. Daher ist 
ein jährlicher Fassadencheck 
empfehlenswert, ähnlich dem 
Pickerl fürs Auto, was mehr 
Sicherheit verspricht. Wie eine 
einfache Überprüfung der Fas-
sadenfl ächen geht, zeigt das 
Servicehe�  Pfl ege & Wartung. 
Dieses gibt’s, sowie die VAR, 
kostenlos zum Download auf 
var.waermedaemmsysteme.at. 

Bauen mit dem Besten. Jähr-
lich werden in Österreich um 
die 12 Millionen m² WDVS ver-

arbeitet, ein Großteil kommt 
aus den Mitgliedsbetrieben 
der QG – BAUMIT, Synthesa, 
RÖFIX und STO. Diese Un-
ternehmen entwickeln und 

produzieren ihre Produkte auf 
höchstem Niveau.  2019 haben 
sie gemeinsam mit 1.931 Be-
schä� igten einen Umsatz von 
insgesamt 600,3 Millionen 
Euro erwirtscha� et. 

Auf fast jeder Baustelle 
in Österreich wird sich ein 
Produkt dieser vier Marken 
fi nden. Wenn auch Baufach-
leute am Werk sind, dann 
treff en Qualität, Regionalität 
und Nachhaltigkeit zusammen 
– ein zeitgemäßes Anliegen. 

Krisensichere Investition 
über die Gemeinde hinaus. 
Die Erhaltung von Infrastruk-
tur und die Schaff ung von 
Wohnraum machen unsere 
Gesellscha�  krisenfester, wenn 
regionale Kreisläufe gestärkt 
werden. Das scha�   lokale 
Arbeitsplätze und hält die 
Wertschöpfung in der Region.

Von der (Sanierungs-)Idee zur gebrauchs-
fertigen Immobilie: In diesem Prozess sind 
zig Menschen involviert und zahlreiche 
Entscheidungen werden getroff en. Damit 
die Entwicklung unserem Anspruch an 
die Zukun�  gerecht werden kann, müssen 
Qualität und Sicherheit, Regionalität und 
Nachhaltigkeit Vorrang haben. Das kann 
für manche eine Strategie sein, für andere 
eine Mission.
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BAUEN UND SANIEREN

Neue Mittelschule Haiming, Tirol: erbaut in den 1970ern, 2012 sa-
niert, 2014 mit dem ETHOUSE Award ausgezeichnet. Der Preis für 
energieeffi  ziente Sanierungen in Österreich gilt als Zeichen, dass pla-
nerische und Ausführungsqualität zu attraktiven Objekten führen. 
2022 wird der Preis zum 11. Mal von der QG vergeben. Einreichen ist 
bis 4.11.2021 möglich.

MEHR INFOS 
Nicht vergessen: Bundesförde-
rung für thermische Gebäude-
sanierung via www.umwelt-
foerderung.at/gemeinden  

Zuschüsse aus dem kommuna-
len Investitionsprogramm via 
www.buchhaltungsagentur.
gv.at/kip-2020 
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